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Worum geht es bei Kitodo.Exchange?

Kitodo.Exchange hat zum Ziel, den kollegialen Erfahrungs- und Wissens-

austausch zwischen den Mitgliedseinrichtungen zu unterstützen und die 

Vernetzung innerhalb der Community zu fördern. Im Rahmen kurzer 

Hospitationsbesuche können Anwender*innen (und solche, die es werden 

wollen) andere Kitodo-Einrichtungen besuchen, um sich die dortige 

Digitalisierungsumgebung anzusehen, Best-Practice-Beispiele kennenzulernen 

und im Austausch voneinander zu lernen.

Wer kann mitmachen?

Kolleg*innen, die in ihrer Einrichtung (Bibliothek, Archiv, Museum, Sonstige) 

als Anwender*innen oder Systemadministrator*innen mit Kitodo arbeiten 

oder arbeiten werden. Wenn es mehr Anmeldungen als Plätze gibt, haben 

Mitglieder von Kitodo e. V. Vorrang.

Wie melde ich mich an?

Anmeldungen können ab dem 01.02.2019 und bis 2 Wochen vor dem 

jeweiligen Hospitationstermin formlos per Mail direkt an die im Programm 

angegebene Ansprechperson der Bibliothek gerichtet werden, die Sie 

besuchen möchten. Die Plätze werden in der Reihenfolge vergeben, in der die 

Anmeldungen eingehen. An mehreren Hospitationsbesuchen teilzunehmen ist 

nur möglich, wenn es genügend Plätze gibt.

Wie läuft die Organisation?

Wenn feststeht, wer wen wann besucht, findet die weitere inhaltliche und 

organisatorische Absprache direkt zwischen Gästen und Gastgeber*innen 

statt. Die Reisekosten trägt jeweils die entsendende Einrichtung.

Muss ich sonst noch etwas tun?

Nein, aber Sie dürfen! Wir freuen uns, wenn Sie über den Hospitationsbesuch 

twittern und/oder einen kurzen Beitrag für https://www.kitodo.org/aktuelles/

schreiben. Neu gewonnene Erkenntnisse können gern über die Community-

Liste geteilt oder der Dokumentation auf GitHub hinzugefügt werden.

Wohin kann man sich mit Fragen wenden?

Je nach Frage: an die Ansprechperson in der gastgebenden Bibliothek oder an 

die Kitodo-Geschäftsstelle (contact@kitodo.org )



Staatsbibliothek zu Berlin

Termin: 05.-06.03.2019

Plätze: 10

Kontakt: Gerrit Gragert

gerrit.gragert@sbb.spk-berlin.de

030/266-432230

Kitodo-Module: Kitodo.Production (Anwendung, Admin.)

Scannen: Inhouse

Portfolio: 

Die Staatsbibliothek zu Berlin präsentiert gerne ihr breites Spektrum in allen 

Aufgabenbereichen der Massendigitalisierung ihrer Bestände. Durch die vielen 

verschiedenen Sondermaterialien haben sich auch viele besondere Projekt-

spezifika in Kitodo ergeben. Gerne zeigen wir auch Arbeitsschritte „um Kitodo

herum“ wie die Aufarbeitung alter Digitalisierungsprojekte aus Zeiten vor dem 

Einsatz von Kitodo im System, die Nachnutzung der Metadaten sowie das 

Einspielen von Daten aus externen Quellen. Ebenso gehört ein Rundgang durch 

unser Digitalisierungszentrum zum Portfolio. Bei Interesse zeigen wir auch 

gerne die von der SBB selbst entwickelte Präsentation der Digitalisate sowie die 

Anbindung an andere Portale.

Bei ausreichender Teilnehmeranzahl und Interesse organisieren wir auch gerne 

ein abendliches geselliges Zusammenkommen auf Selbstzahlerbasis.

https://digital.staatsbibliothek-berlin.de/



TU Braunschweig, Universitätsbibliothek

Termin: 26.-27.03.2019

Plätze: 10

Kontakt: Carsten Elsner

carsten.elsner@tu-braunschweig.de

0531/391-5067

Kitodo-Module: Kitodo.Production (Anwendung, Admin.)

Scannen: Inhouse + extern/Dienstleister

Portfolio: 

„Standard-Nutzung“ im Rahmen einer Universitätsbibliothek mit 

überschaubarem Altbestand.

Besonderheiten: 

• Kinder- und Jugendbuchsammlung

• Pharmazie

• Brunsvicensien

• lokale Partner wie Museen, Geschichtsvereine und Stadtarchiv, 

Eintracht Braunschweig

https://publikationsserver.tu-braunschweig.de/



Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg

Termin: 23.-24.04.2019

Plätze: 6

Kontakt: Annette Kamin

annette.kamin@sub.uni-hamburg.de

040/42838-5859

Kitodo-Module: Kitodo.Production (Anwendung, Admin.)

Kitodo.Presentation (Anwendung, Admin.)

Scannen: Inhouse + extern/Dienstleister

Portfolio: 

Die SUB Hamburg bietet für folgende Themen einen Einblick in ihre 

Arbeit mit Kitodo:

• Materialarten der Sondersammlungen z.B. Handschriften 

• Vorstellung der Arbeit in der Medienwerkstatt | Besondere 

Materialien

• Zusammenarbeit mit Dienstleistern 

(Scannen/Metadatenbearbeitung)

• Umsetzung einer Weboberfläche mit Kitodo.Presentation

• Planung/Organisation von Digitalisierungsprojekten

https://digitalisate.sub.uni-hamburg.de/



Universitätsbibliothek Mannheim

Termin: n.V. ab April 2019

Plätze: 2

Kontakt: Tünde Gottschling | Stefan Weil

tuende.gottschling@bib.uni-mannheim.de

stefan.weil@bib.uni-mannheim.de

0621/181-2977, -2946

Kitodo-Module: Kitodo.Production (Anwendung, Admin.)

Kitodo.Presentation (Anwendung, Admin.,

Entwicklung)

Scannen: Inhouse

Portfolio: 

Die UB Mannheim betreibt Kitodo.Production und Kitodo.Presentation

auf eigenen Servern seit 2014 für ihre digitalen Sammlungen 

(Historische Bestände, Wirtschaftswissenschaftliche Sammlungen und 

Periodika).

https://digi.bib.uni-mannheim.de/


